
Tierschützer greift
Grangeneuve Direktorin an
Tierschützer Erwin Kessler

bezeichnet Genevieve Gass

mann als «rücksichtslose
tierverachtende Manage
rin» Für Gassmann sind

diese Vorwürfe nicht neu

FREIBURCAm 2 August wird Ge
nevieve Gassmann mit ihrer
Arbeit als Direktorin des land
wirtschaftlichen Institutes in

Grangeneuve beginnen Nun
beschuldigt sie der bekannte
Tierschützer Erwin Kessler auf
ihrem Hof würden Munis und

Schweine in «tierquälerischer
Intensivhaltung» gemästet
Die Mitteilung schickte Kessler
gestern Montag den FN nicht
aber der Grangeneuve Direk
torin Gassmann

BekannteVorwürfe

«Unser Betrieb entspricht
dem Tierschutzgesetz und der
Suisse Garantie Norm» sagt

Gassmann Der Mastbetrieb in

Franex werde regelmässig
kontrolliert Sie erwarte nichts
anderes von Kessler als seine

Vorwürfe sagt Gassmann
«Kessler ist vor einigen Jahren
einmal nachts in unseren Stall

eingedrungen » Daraufhinsei
der Tierschutzanwalt zu einer

Besichtigung eingeladen wor
den «Er ist aber nie gekom
men»
In der Mitteilung greift Kess

ler auch Staatsrat Pascal Cor
minboeuf an Dass Cormin

boeuf eine «rücksichtslose
tierverachtende Managerin»
zur Grangeneuve Direktorin
ernannt habe sei «typisch» für
dessen «Tierschutzfeindlich

keit und die Einstellung der
Mehrheit der Freiburger zum
Tierschutz» Kessler war letztes

Jahr in einemVerfahren wegen
Verleumdung vor Bundesge
richt gegen Staatsrat Cormin
boeuf unterlegen hpa

Freiburger Nachrichten
28.07.2010 Seite 1 / 1
Auflage/ Seite 16131 / 3 8475
Ausgaben 300 / J. 8110083

© Freiburger Nachrichten, Fribourg ZMS Monitoring Services AG ­ Media Monitoring ­ www.zms.ch


